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Zahlenrätsel
Die Zahlen sind durch Buchstaben

zu ersetzen. Dabei bedeuten
gleiche Zahlen gleiche Buchstaben.
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17 11 15 17 4 10

blauer Farbstoff

8 3 8 12 6 i

altgriech. Philosophie - Schüler
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Hindernis beim Rennen

21 10 24 26 17 11
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amerik. Schauspieler
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Bewohner der Arktis
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Ergänzung, Nachtrag
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Ersatzschauspieler

Die ersten Buchstaben, von unten

nach oben, und die vorletzten,

entgegengesetzt gelesen,
ergeben ein Sprichwort.

Rätselseite

*Wki
* %>V. Sfi1 Y m 4ft«r>

X

Würfelspiel
Sowohl die Buchstaben der Würfeloberseiten

als auch die der rechten und linken
Seiten ergeben,richtig geordnet, drei
europäische Staaten.

Magisches Quadrat
Tragen Sie die Wörter der nachstehenden

Bedeutungen waagerecht
und senkrecht in das Gitter ein.
1 Bitte um Auskunft
2 Teile des Weinstocks
3 Untergattung
4 Reitzubehör
5 einjähriges Pferd
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Erst müssen Sie herausfinden,
welche Gegenstände dargestellt

sind, dann können Sie die
jeweiligen Buchstaben der Wörter

streichen oder ergänzen, bis
Sie die Lösung gefunden haben.
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Aus den Buchstaben: a-a-a-c-c-d-e-e-e-e-e-e-g-g-i-
i — k — k— k — k — k — I — I — I — I — n — o — o — p — r — r — s — t — u — y sind fünf-
buchstabige Wörter zu bilden und in den Kamm einzutragen.
1 Frucht der Buche, 2 frühere Goldmünze der USA. 3 Rüge, Verweis, 4

Kurzhalsgiraffe, 5 Strom in Kanada und Alaska, 6 kantig
Wenn Sie die übrig bleibenden Buchstaben in den Kammrücken einbauen,
ergibt sich eine durch Strom bewirkte chemische Zersetzung. Die Buchstaben
im Kammende (letzte waagerechte Reihe) nennen dann ein Schiffsgeländer.
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betrat er den Stuhl in Trogen erstmals, damals als

29-jähriger neu gewählter Ratschreiber. 1966 wählte

ihn das Volk - zusammen mit Ernst Vitzthum -
in den Regierungsrat. Er übernahm das

Erziehungs- und Militärressort, wechselte 1973 in das

Justizwesen, war von 1977 bis 1982 Sanitätsdirektor

und stand in den letzten vier Jahren der
Volkswirtschaft vor. Die höchste politische Ehre des

Kantons wurde ihm 1981 zuteil, als er in der Nachfolge

des schwer erkrankten Willi Walser zum
Landammann gewählt wurde. Er versah dieses Amt bis
1984. Zwei Jahre später trat er aus der Regierung
zurück.
Nach seinem Ausscheiden aus der Regierung stand
Rudolf Reutlinger bei diversen Stiftungen als

Präsident vor, so der Bertold-Suhner-Stiftung, der

Johannes-Waldburger-Stiftung, der «Friedrich und
Anita Frey-Bücheler»-Stiftung und der 1990

gegründeten Schwänberg-Stiftung. Bei Letzterer
gehörte er als Präsident zu den Gründern und hatte

massgeblichen Anteil an der Erfüllung des

Stiftungszwecks. Die Schwänberg-Stiffung setzte sich

zum ehrgeizigen Ziel, das «Alte Rathaus» vor dem

Verfall zu bewahren und das Objekt nach denk-
malpflegerischen Grundsätzen zu restaurieren.

Max Gairing, Herisau
Am 7. März starb Max Gairing,
langjähriger Präsident von Pro
Senectute Appenzell A.Rh., im 93.

Altersjahr. Er wurde 1969 ins
Kantonalkomitee und 1973 zu
seinem Präsidenten gewählt. In

diese Zeit fiel auch der Entscheid für grundlegende
Änderungen. Die bisherige Unterstützung Not
leidender und in Not geratener Betagten wurde
selbstverständlich weitergeführt. Die Altersarbeit
wurde intensiviert durch die Schaffung einer
unentgeltlichen Beratungsstelle in Herisau. Max
Gairing war in früheren Jahren auch Mitglied des

Gemeinderates Herisau und wirkte von 1977 bis
1985 als Präsident des Regionalen Spitals Herisau.
Bleibende Verdienste erwarb er sich aber vor seiner
Präsidialzeit als vehementer Befürworter eines

Spitalneubaus, der 1972 eingeweiht werden konnte.

Rätsel-Auflösungen ¦IZBKflflBBBKBEfl
Zahlenrätsel JUGENDHERBERGE
1 Laurin, 2 Indigo, 3 Eleate, 4 Huerde, SRBIUIARSE NB EH
5 Korsin, 6 Cooper, 7 Eskimo, 8 Wirtin, BHBSTOL ZBTBL DU
9 Zusatz, 10 Rakete, 11 Esther, 12 Double BE ST EBLBGE HOE R

Der Zweck heiligt die Mittel. BBBOflR EG E NIKIS
GENEVERILISAVE

Würfelspiel: BRARBNBB ETT L ER
oben: Schweiz, links: Spanien, rechts: Italien BRMBPA L U EBOBN E

Rebus:
Dämerlicht

BE 1 S ENBSBPO L EN
FCBBDBT EXASBDB
BHBKASANBUBW1L

Magisches Quadrat: ITELLIPIFL1EGE
1 Frage, 2 Reben, 3 Abart, 4 Gerte, 5 Enter III 1 IS 1 NA 1 IBIA

AGENT URISILENS
Kammrätsel: E R 1 KlJISAMURA 1

Kammrätsel Auflösung: 550-205 BABE BE N E NBFE 1 N
1 Ecker, 2 Eagle, 3 Tadel, 4 Okapi, 5 Yukon, BMARKTBMEET 1 NG
6 eckig Elektrolyse - Reling.
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